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Jubiläums-Stadtfest anlässlich 650 Jahre Lauta (Dorf) -  
ein großes Dankeschön an alle Spender,  

Sponsoren und Unterstützern

Das viertägige Stadtfest vom 17. – 20.05.2024 ist nur dank der finanziellen Unterstützung 
vieler Spender und Sponsoren umsetzbar gewesen.
Wir haben eine wunderbare Zeit in angenehmer Gemeinschaft und bei vielfältigen Angebo-
ten und Attraktionen erlebt.

Dieses lange Festwochenende wird uns lange in positiver Erinnerung bleiben.
Im Namen des Stadtrates, der Stadtverwaltung sowie aller Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie der vielen Gäste aus nah und fern sagen wir hiermit noch einmal ganz herzlich
DANKE SCHÖN!

Apikal Drucklufttechnik GmbH
Andreas Weber, IT-Dienstleistungen und Unternehmensberatung
Annett Brückner Werbung plus
Baggerarbeiten Jurisch
City Forest GmbH
Dr. Ing. Ralf Rosenau
ENVIA AG
ewag Kamenz
EMB/SpreeGas GmbH
Gemeinde Spreetal
HSH Soft- &Hardware Vertriebs GmbH
KB Sound
Kfz-Meisterbetrieb/Autowerkstatt Frank Elbing
LebensRäume Hoyerswerda eG
Lausitzer Technologiezentrum GmbH
M.C.L. Dienstleistungs GmbH
Matz-Bäder
Musikschule Fröhlich
Mädler Werbeagentur GmbH
Menü- und Partyservice „Kochtopf“
Olaf Lugk
Ostsächsische Sparkasse Dresden
P.U.S. Produktions-/Umweltservice
PLS Programmierbare Logistik & Systeme GmbH
Rygol Dämmstoffe GmbH & Co. KG
RWM Ingenieurgesellschaft
RmTv
Rainer Rühle
SAXLANDER GERASH GmbH
SKW Solarkraftwerk Laubusch GmbH
Schneider Münch Elektrotechnik GmbH
Siegel-Werbung
Storchen-Apotheke
Stage Media Support
T.A. Lauta
Taxi Thieme
Vitrinen- und Glasbau REIER GmbH
Wohnungsbaugesellschaft Lauta mbH
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Ansprechpartner und Kontaktdaten im Rathaus Lauta

Rathaus
Karl-Liebknecht-Str. 18
02991 Lauta

035722 /
361 – XX

info@lauta.de

Amt / Funktion Besetzung Telefon / Durchwahl E-Mail-Adresse Zimmer
Bürgermeisterbüro
Bürgermeister Frank Lehmann 361-20 buergermeister@lauta.de 11
Büroleitung Büro Bürgermeister Ilona Stanke 361-21 ilona-stanke@lauta.de 12
FAX / DE-Mail DE-Mail: info@lauta.de-mail.de
Stabsstelle Strukturwandel Sylvio Piatke 361-22 sylvio-piatke@lauta.de 26
Hauptamt
Amtsleiterin Katrin Grader 361-30 katrin-grader@lauta.de

hauptamt@lauta.de
13

SB Personal / Statistik / Wahlen Bianka Kulk 361-31 bianka-kulk@lauta.de
wahlen@lauta.de

14

SB Kitas/Schulen / Allgemeine Verwal-
tung
SB Zentrale Dienste / Webseite / Sport/
Vermietung/Verpachtung Garagen

Katrin Fiebig 361-33 katrin-fiebig@lauta.de
website-service@lauta.de

SB Kultur / Heimatpflege / Stadtanzeiger Regine Tölzer 361-34 regine-toelzer@lauta.de 19
SB Friedhofswesen /
Einwohnermeldewesen

Annett Gruhn
Monika Hoche

361-35 annett-gruhn@lauta.de
friedhofsverwaltung@lauta.de

04

SB Archiv/ Chronik/ Stadtgeschichte Carolin Stein 361-36 carolin-stein@lauta.de 05
SB Standesamt/ Urkundenstelle/
Einwohnermeldewesen

Jenna Bauer
Monika Hoche

361-37 jenna-bauer@lauta.de
standesamt@lauta.de
urkundenstelle@lauta.de

06

SB Einwohnermeldewesen Laura Quosdorf 361-38 laura-quosdorf@lauta.de
meldeamt@lauta.de

04

SB Soziales Anette Vietz 361-39 anette-vietz@lauta.de 17
SB Datenschutz / Digitalisierung / EDV Carina Prußkel

Philipp Schönherr
361-65 carina-prusskel@lauta.de

datenschutz@lauta.de
18

Kämmerei
Kämmerin / Amtsleiterin Ines Schiemanz

Jennifer Rumsch
361-40 ines-schiemanz@lauta.de

jennifer-rumsch@lauta.de
kaemmerei@lauta.de

08

SB Steuern / Beteiligungen Kathrin von Ma-
lotki

361-41 kathrin-von-malotki@lauta.de 10

SB Anlagenbuchhaltung / KLR / Kredi-
toren

Sandra Lange 361-42 sandra-lange@lauta.de 10

SB Buchhaltung
(Debitoren / Forderungsmanagement)

Katrin Kisch 361-43 katrin-kisch@lauta.de 03

SB Steuern / Haushalt / Kalkulationen Anne Sommerfeld 361-44 anne-sommerfeld@lauta.de 03
SB Steuern / Kasse Manuela Held 361-45 manuela-held@lauta.de 10
Bauamt
Amtsleiterin Ines Gruschka 361-50 ines-gruschka@lauta.de

bauamt@lauta.de
25

SB Liegenschaften Petra Beck 361-51 petra-beck@lauta.de 27
SB Brand- und Katastrophenschutz Undine Schnitzer 361-52 undine-schnitzer@lauta.de

feuerwehr@lauta.de
28

SB Hochbau / Tiefbau /
Vergabestelle

Paul Amsel 361-53 paul-amsel@lauta.de
vergabestelle@lauta.de

23

SB Bauverwaltung / GLM / Bauhof Hannes Kieslich 361-54 hannes-kieslich@lauta.de 24
SB Bauleitplanung / GLM Sylvia Drescher 361-55 sylvia-drescher@lauta.de 24
SB Grünflächen / Gewerbe /
Gewässer 2. Ordnung

Antje Weiß 361-56 antje-weiss@lauta.de 29

SB Recht-Ordnung-Sicherheit,
(Plakatierung, Tierschutz, Fundbüro, …)

Regina Eichler 361-57 regina-eichler@lauta.de 21

Ortsvorsteher
OV Laubusch Erika Wustmann 035722 97101

(nur zur Sprechzeit)
ov-laubusch@lauta.de
Büro im Kulturhaus Laubusch, 1. OG
OT Laubusch, Hauptstraße 10, 02991 Lau-
ta

OV Leippe-Torno Martin Herrmann 035722 94433
(nur zur Sprechzeit)

ov-leippe-torno@lauta.de
Büro in der ehem. Gemeindeverwaltung 
Leippe-Torno, OT Torno, Schulstraße 7 a, 
02991 Lauta



Nr. 7/2024 Lauta- 3 -

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Nach Vereinbarung!
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Zur Beachtung:
Das Rathaus ist an wie folgt geschlossen/Folgende 
Brückentage werden festgelegt:
04.10.2024 (Freitag nach Tag der Dt. Einheit)
01.11.2024 (Freitag nach Reformationstag)
23.12.2024 (Montag vor Weihnachten)

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Fr. Wustmann der Ortschaft Laubusch:
jeweils am Tag der Ortschaftsratssitzung/siehe Sitzungster-
mine (Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr) im Kulturhaus Lau-
busch, Büro des Ortsvorstehers,
1. OG.
Für persönliche Gespräche außerhalb dieser Sprechzeiten 
können jederzeit Termine vereinbart werden.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Hr. Herrmann
der Ortschaft Leippe-Torno:
jeweils Montag von 17:00 bis 18:00 Uhr
in der Schulstraße 7 a, Büro des Ortsvorstehers,
OT Torno.
Für persönliche Gespräche außerhalb dieser Sprechzeiten 
können jederzeit Termine vereinbart werden.
Sitzungstermine:
Sitzung des Stadtrates Freitag, 28.06.2024
Stadtverwaltung Lauta,
Karl-Liebknecht-Str. 18,
02991 Lauta

16:00 Uhr

Konstituierende Sitzung 
des Stadtrates Lauta

August 2024

Kulturhaus Torno, Schulstraße 10,
02991 Torno

17:00 Uhr

Konstituierende Sitzung 
des Ortschaftsrat Leippe-Torno

August 2024

Ehemalige Schule, Hauptstraß 31,
02991 Lauta/OT Leippe

18:00 Uhr

Konstituierende Sitzung 
Ortschaftsrat Laubusch

August 2024

Kulturhaus Laubusch, Hauptstr. 10,
02991 Lauta/OT Laubusch

18:00 Uhr

Friedensrichter (Schiedsstelle):
Tel.: 36134 (Achtung! Erreichbarkeit nur zur Sprechzeit!) 
und
E-Mail: schiedsstelle@lauta.de
Homepage: www.lauta – Rubrik Rathaus/Bürgerservice – 
Bürgerservice – Friedensrichter

Sprechzeiten

Die nächsten Sprechstunden der Schiedsstelle Lauta finden 
in der Stadtverwaltung Lauta,
Zimmer 20, 2. Etage, jeweils 16.00 bis 18:00 Uhr, wie folgt 
statt:
Juli: 04.07.2024
August: 01.08.2024
September: 05.09.2024
Oktober: 10.10.2024
November: 07.11.2024
Dezember: 05.12.2024
In dringenden Fällen ist unser Friedensrichter, Herr Weidling, 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr unter seiner pri-
vaten Telefonnummer erreichbar: 188212.
Sprechzeiten des Bürgerpolizisten:
Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 17:00 Uhr
Adresse: Polizeistandort Lauta, Str. der Freundschaft 52,
Tel.: 035722 34-0

Sprechstunden der Fraktionsvorsitzenden
Termine werden nach der Kommunalwahl bekannt gegeben.

Kinder- und Jugendsprechstunde
Wie können wir Kinder und Jugendliche an Entscheidungs-
prozessen in unserer Stadt beteiligen und für kommunale 
Themen begeistern …? Kinder und Jugendliche, welche in 
der Stadt Lauta wohnen, haben die Möglichkeit, ihre Ideen 
und Gedanken gegenüber dem Bürgermeister und Vertretern 
des Stadtrates kundzutun.
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 16:30 - 17:30 Uhr
Rathaus Lauta, Karl-Liebknecht-Straße 18, Standesamts-
zimmer

Termine Stadtanzeiger:
Artikel zur Veröffentlichung im Stadtanzeiger Nr. 08/2024 bit-
ten wir, digital (Word- und PDF-Datei) zur Verfügung zu stel-
len. E-Mail: info@lauta.de

Bitte informieren Sie sich telefonisch, ob Ihre Mail ord-
nungsgemäß angekommen ist. (Telefon: 36121)
Nur noch in Ausnahmefällen werden handschriftliche oder per 
Papier eingereichte Manuskripte akzeptiert.
Des Weiteren bitten wir dringend, den Redaktionsschluss 
zu beachten!
Die nächste Ausgabe erscheint am:   Freitag, 26.07.2024
Redaktionsschluss   Freitag, 12.07.2024

Bei lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie bitte:
112 Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo., Di., Do., 19.00 - 07.00 Uhr
Mi., Fr. 14.00 - 07.00 Uhr
Sa., So. 24 Stunden

Anmeldung Krankentransport:
Tel. 03571 19222

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Öffentliche Bekanntmachungen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die Wahlen zum Europäischen Parlament, zum Kreistag, zum Stadtrat und für die Ortschafts-
räte sind in unserer Stadt ordnungsgemäß und mit hoher Wahlbeteiligung erfolgt. Ich freue 
mich sehr über das hohe Interesse der Wählerinnen und Wähler, ihr Stimmrecht wahrzu-
nehmen. Das ist einer der Kernbestandteile unserer Demokratie. Im Ergebnis der Wahlen 
wird der Stadtrat künftig aus 14 Personen plus Bürgermeister bestehen. Dabei gehen 6 Sitze 
an die Freien Wähler, 3 an die neue Wählervereinigung WIR für Lauta, jeweils 2 an die AfD 
und die CDU sowie 1 Sitz an die Bürgerbewegung. Der Ortschaftsrat Laubusch wird künftig 
ausschließlich von den Freien Wählern gestellt, derjenige in Leippe-Torno von 6 Vertretern 
der Bürgerbewegung und 1 Vertreter der CDU. Ich freue mich auf eine gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit den neuen kommunalen Gremien. An dieser Stelle danke ich noch 
einmal ganz herzlich allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie meinem Hauptamt für die 
Absicherung der Wahlen gemäß den rechtlichen Vorgaben.
Wie Sie wissen, gab es hinsichtlich der geplanten Straßenumbenennung in den letzten Wo-
chen und Monaten zahlreiche Diskussionen und Beratungen. Die Kriterien wurden im Ergeb-
nis noch einmal verändert, um eine höhere Rechtssicherheit zu erreichen. In Folge der teils 
hitzigen und manchmal unsachlichen Debatten entschied der Stadtrat in seiner Sitzung vom 3.6.2024 mit großer Mehrheit, 
die vorgelegte Beschlussvorlage zur Umbenennung der Straßen abzulehnen. Wenn ich mir als Bürgermeister und somit Leiter 
der Stadtverwaltung auch eine andere Entscheidung gewünscht hätte, respektiere ich den Willen des Stadtrates. Somit bleibt 
b. a. w. alles, wie es ist. Ich appelliere an alle Betroffenen, die Ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten zu nutzen, um 
die Gefahr von Verwechslungen der Anschrift zumindest zu minimieren. Dies sind beispielsweise die unbedingte Angabe des 
Ortsteils oder auch Anpassungsmeldungen an bestimmte Suchmaschinen im Internet. Bitte unterstützen Sie sich hierbei im 
Familienkreis oder auch in der Nachbarschaft.
Die Einwohnerversammlung am 13.6.2024 im Haus der Jugend in Lauta wurde von etwa 60 Einwohnerinnen und Einwohnern 
besucht. Neben dem derzeitigen Sachstand zur geplanten Nahwärme-Erschließung gab es einen Rückblick auf das Jubilä-
umsstadtfest zu Pfingsten, eine Auswertung des Wahlsonntags sowie weitere aktuelle kommunale Informationen, u. a. zur 
absehbaren Finanzlage und wichtigen geplanten Investitionen. Fragen der Anwohner bezogen sich u. a. auf den derzeitigen 
Stand der Maßnahmen an der sog. Blauen Donau in Lauta Nord sowie auf Themen von Ordnung und Sicherheit, etwa am 
Bahnhaltepunkt in Lauta.
Stichwort Ökologisches Altlastengroßprojekt (ÖAGP) Lauta, Blaue Donau: Sie finden eine aktuelle Veröffentlichung zum Sach-
stand im Innenteil dieser Ausgabe. Dazu hatte ich bereits in der Einwohnerversammlung vorgetragen. Gänzlich unzufrieden 
bin ich mit der dort genannten aktualisierten Zeitschiene zur Umsetzung der Baumaßnahme an der Drainage. Klar ist, dass wir 
uns als Stadtgesellschaft weiterhin beharrlich für eine Beschleunigung der Maßnahmen einsetzen werden. Wenn Sie uns hier 
unterstützen möchten, kommen Sie bitte auf mich zu.
Am 8.6.2024 hat Lauta Dorf sein Jubiläums-Dorffest bei bestem Wetter feiern können. Den zahlreichen Besuchern aus nah und 
fern, auch aus der Partnergemeinde Jemielnica (Himmelwitz) in Polen (Schlesien), wurde ein tolles Programm geboten. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an die Organisatoren und Helfer! Das Festjahr 650 Jahre Lauta geht munter weiter. So gab es am vergan-
genen Wochenende mehrere Veranstaltungen an bzw. in der Evangelischen Stadtkirche Lauta (Nordstraße). Dieses Gotteshaus 
wurde vor 100 Jahren errichtet, was u. a. mit einem Festgottesdienst am 23.6.2024 gebührend gefeiert wurde. Bereits eine 
Woche zuvor feierte der SV Laubusch 10 Jahre Seenlandkicker. Am letzten Juni-Wochenende nun lädt der FSV Lauta zu einem 
dreitägigen Sportfest ein. Eine Woche darauf, am 6.7.2024, gibt es das große Sommerfest am Kulturhaus Torno, veranstaltet 
vom KTV Torno e. V. Allen Veranstaltern gilt mein herzlicher Dank für das Engagement – ich wünsche allseits gutes Gelingen!
Für die Sommer- und Urlaubszeit wünsche ich Ihnen allen viel Freude, Zeit zur Muße und Erholung, Zeit für die Familie, für 
Erkundungen in der Nähe oder Ferne – schlicht und ergreifend bleibende positive Eindrücke.

Herzlichst,

Ihr Frank Lehmann
Bürgermeister

Foto: Foto- & Reisewelt Rümcke-Veh

Stadtanzeiger Lauta

Amtliches Mitteilungs- und Bekanntmachungsblatt der Stadt Lauta

Der „Stadtanzeiger Lauta“ erscheint monatlich und wird kostenlos in alle Haushalte der Gemeinde verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Lauta, Herr Frank Lehmann
 Karl-Liebknecht-Str. 18, 02991 Lauta
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil undAnzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Beschluss-Nr.: 134/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Lauta beschließt die Abwägung der 
während des Zeitraumes der Offenlage vom 10.07.2023 bis 
einschließlich 11.08.2023 eingegangenen Stellungnahmen, 
der beteiligten Behörden und Träger öffentlicher Belange zum 
1. Entwurf des Bebauungsplanes „Gartenstadt Erika 2030+“, 
i.d.F.v. 17.05.2024.
Der jeweilige Abwägungsvorschlag ist im Abwägungsbericht, 
der diesem Beschluss als Anlage beigefügt ist, formuliert.
Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davonan-
wesend

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimm-
enthal-
tung

15 + 1 14 14 0 0

Beschluss-Nr.: 135/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
1. Die Überführung des bisher geführten Planverfahrens nach 

§ 13 b BauGB, für den Bebauungsplan „Gartenstadt Erika 
2030+“, in das Regelverfahren auf der Grundlage des § 8 
BauGB.

2. Der Stadtrat der Stadt Lauta billigt den 2. Entwurf des Be-
bauungsplanes „Gartenstadt Erika 2030+“ in der Fassung 
vom 22.05.2024.

3. Der Stadtrat der Stadt Lauta beschließt die Offenlage der 
Planunterlagen in Verbindung mit der Beteiligung der be-
troffenen Behörden und Träger öffentlicher Belange im Zeit-
raum vom 08.07.2024 bis einschließlich 08.08.2024.

Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davon 
anwe-
send

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimm-
enthal-
tung

15 + 1 14 14 0 0

Beschluss-Nr.: 131/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
Straßen in der Stadt Lauta, einschließlich der Ortsteile Laubusch, 
Torno und Leippe, deren Namen aufgrund der Gemeindeverei-
nigung doppelt oder dreifach vorkommen, werden umbenannt.
Jeder Straßenname soll im Stadtgebiet nur einmal vergeben 
sein.
Folgende Kriterien für die Umbenennung der betreffenden Stra-
ßen sind maßgeblich:
1. Anzahl der Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnsitz zum 

Stichtag 23.04.2024 zzgl.
2. Anzahl der Gewerbetreibenden einschließlich Freiberufler 

und Vereine zum Stichtag 23.04.2024 (Ein Gewerbetreiben-
der wird mit dem Faktor 5 multipliziert und der Einwohner-
zahl hinzugerechnet, um dem höheren Aufwand der Gewer-
bebetriebe Rechnung zu tragen.)

Die Summe von Einwohnern und Gewerbetreibenden (mit Faktor 
5 gerechnet) ergibt eine Kennzahl. Die Straße mit der höchsten 
Kennzahl wird nicht umbenannt. Bei Gleichstand der Kennzahl 
entscheidet das Los.

Die Anwohner der von einer Umbenennung betroffenen Straße 
sollen zwischen mehreren Namensvorschlägen wählen können. 
Den Zuschlag erhält der Straßenname mit den meisten Zustim-
mungen. Bei gleicher Anzahl von Zustimmungen entscheidet 
das Los.
Zur Vorbereitung des Verfahrens wird eine Arbeitsgruppe aus 
den kommunalen Gremien und der Stadtverwaltung gebildet.
Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davon 
anwe-
send

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimm-
enthal-
tung

15 + 1 14 3 10 1

Der Beschluss ist somit abgelehnt!

Beschluss-Nr.: 132/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
Die Satzung über die Reinhaltung der öffentlichen Straßen 
und den Winterdienst für die Stadt Lauta einschließlich der 
Ortsteile (Straßenreinigungssatzung).
Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davon 
anwe-
send

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimment-
haltung

15 + 1 14 12 0 2

Beschluss-Nr.: 127/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Prioritätenliste Infrastruktur 
Straßenbau der Stadtverwaltung Lauta bis 20234, in der 
Fassung vom April 2024 – siehe Anlage.
Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davon 
anwe-
send

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimment-
haltung

15 + 1 14 14 0 0

Beschluss-Nr.: 133/2024
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt:
Der Stadtrat wählt für die Amtszeit von 5 Jahren einen Friedens-
richter für die Schiedsstelle der Stadt Lauta.
Herr Rainer Weidling wurde mehrheitlich als Friedensrichter für 
dieses Ehrenamt gewählt.
Abstimmungsergebnis:

Be-
schluss-
fähigkeit

gesetz-
liche 
Mitglie-
derzahl

davon 
anwe-
send

Ergeb-
nis der 
Abstim-
mung

da-
für

dage-
gen

Stimm-
enthal-
tung

15 + 1 14 14 0 0

Beschlüsse des Stadtrates vom 03.06.2024
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In der öffentlichen Sitzung des Wasser und Abwasser Zweckver-
bandes Lausitz (WAZV Lausitz) vom 11.06.2024 wurden folgende 

Beschlüsse gefasst: 
 

Mit Beschluss Nr. 8/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz eine Ergänzung des Ver- und Entsorgungsvertrages 
zwischen dem WAZV Lausitz und der Energie und Wasserversorgung 
Aktiengesellschaft Kamenz (ewag kamenz) beschlossen.  
 

Mit Beschluss Nr. 9/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz eine Änderungssatzung zur Verbandssatzung beschlos-
sen.  
 

Mit Beschluss Nr. 10/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz eine Änderung ihrer Geschäftsordnung für die Verbands-
versammlung beschlossen.  
 

Mit Beschluss Nr. 11/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz gemäß § 47 Abs. 2 i.V.m. § 5 Abs. 3 SächsKomZG i.V.m. 
§ 54 Abs. 1 SächsGemO den Verbandsrat Herrn Bürgermeister Tobias 
Liebschner als Vertreter des Verbandsvorsitzenden in die ordentliche 
Hauptversammlung der ewag kamenz bestellt und ihn ermächtigt, in 
dieser die von der Verbandsversammlung des WAZV Lausitz gewählten 
Mitglieder für den Aufsichtsrat der ewag kamenz zu bestimmen.  
 

Mit Beschluss Nr. 12/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz den Verbandsvorsitzenden ermächtigt, in der ordentlichen 
Hauptversammlung der ewag kamenz den Beschlüssen zur Verwendung 
des Bilanzgewinns zum 31.12.2023, zur Erteilung der Entlastung der 
Mitglieder des Vorstands der ewag kamenz für den Zeitraum 01.01.2023 
bis 31.12.2023 und zur Bestellung der eureos gmbh wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Dresden, zum Abschlussprüfer für die Prüfung des Jahres-
abschlusses der ewag kamenz zum 31.12.2024 sowie der Ermächtigung 
der ewag kamenz daneben die Prüfung der Bescheinigungen nach EnFG 
i.V.m. EEG und KWKG, wenn dies aus den sich ständig ändernden 
gesetzlichen Vorgaben erforderlich werden sollte, in Auftrag zu geben, 
zuzustimmen.  
 

Mit Beschluss Nr. 13/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz gemäß § 47 Abs. 2 i.V.m. § 5 Abs. 3 SächsKomZG i.V.m. 
§ 54 Abs. 1 SächsGemO den Verbandsrat Herrn Bürgermeister Tobias 
Liebschner als Vertreter des Verbandsvorsitzenden in die ordentliche 
Hauptversammlung der ewag kamenz bestellt und ihn ermächtigt, in 
dieser über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates der  
ewag kamenz zu beschließen, und dem Beschluss, den Mitgliedern des 
Aufsichtsrates der ewag kamenz für den Zeitraum vom 01.01.2023 bis 
31.12.2023 Entlastung zu erteilen, zuzustimmen.  
 

Mit Beschluss Nr. 14/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des 
WAZV Lausitz der Aufhebung des Vergabeverfahrens für die Baumaß-

Erschließung der Trinkwasserversorgung - Trinkwasserleitung 
Leopoldschänke in Räckelwitz - Ablösung Hausbrunnen zugestimmt.  
                                                                                                                                                                                                                                                             _______ 
 

Auf der Verbandsversammlung des WAZV Lausitz am 28.11.2023 wurde 
über den Beteiligungsbericht des WAZV Lausitz / Trinkwasserzweckver-
band (TZV) 2 informiert. 
Gemäß § 99 Abs. 4 i.V.m. Abs. 2 SächsGemO liegen die Angaben zum 
Beteiligungsbericht des WAZV Lausitz/ 2 
zur Einsichtnahme im Zeitraum vom 27.06.2024 bis einschließl. 
05.07.2024, montags, mittwochs und donnerstags von 08:00 bis 15:00 
Uhr, dienstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 12:00 
Uhr in den Geschäftsräumen des Geschäftsbesorgers des WAZV  
Lausitz, der ewag kamenz, An den Stadtwerken 2 in 01917 Kamenz, aus.  
Im gleichen Zeitraum wird dieser Beteiligungsbericht ebenfalls auf der 
Homepage des WAZV Lausitz veröffentlicht. 
 
 

Wasser und Abwasser Zweckverband Lausitz 
gez. Posch  
Verbandsvorsitzender 

  
In der öffentlichen Sitzung des  

Abwasserzweckverbandes „Kamenz-Nord“ (AZV „Kamenz-Nord“)  
vom 13.06.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

Mit Beschluss Nr. 2/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des  
AZV „Kamenz-Nord“ eine Ergänzung des Geschäftsbesorgungsvertrags 
zwischen dem AZV „Kamenz-Nord“ und der ewag kamenz Energie und 
Wasserversorgung AG Kamenz beschlossen und den Verbandsvorsit-
zenden zur Unterzeichnung ermächtigt. 
 

Mit Beschluss Nr. 3/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des  
AZV „Kamenz-Nord“ die Änderungssatzung zur Verbandssatzung  
beschlossen und den Verbandsvorsitzenden ermächtigt, in der Präambel 
der Änderungssatzung vom 13.06.2024 die Angaben des Sächsischen 
Amtsblatts einzufügen, in dem die Änderungssatzung vom 26.06.2023 
bekannt gemacht wird. 
 

Mit Beschluss Nr. 4/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des  
AZV „Kamenz-Nord“ die Änderung ihrer Geschäftsordnung für die  
Verbandsversammlung des AZV „Kamenz-Nord“ beschlossen. 
 

Mit Beschluss Nr. 5/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des  
AZV „Kamenz-Nord“ die Abrechnung der Geschäftsbesorgung der ewag 
kamenz Energie und Wasserversorgung Aktiengesellschaft Kamenz für 
den AZV „Kamenz-Nord“ für das Geschäftsjahr 2023 festgestellt. 
 

Mit Beschluss Nr. 6/2024 VVS hat die Verbandsversammlung des  
AZV „Kamenz-Nord“ dem Abschluss einer Finanzierungsvereinbarung 
mit der Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft 
mbH (LMBV) zum Rückbau der Altanlagen der LMBV im Blunoer  
Südgraben sowie rechts- und linksseitig vom Abschnitt Einlauf Lugteich-
überleiter bis zur Kläranlage Hoyerswerda / OT Bergen in Verbindung mit 
der Realisierung der Baumaßnahme „Abwasserdruckleitung Laubusch 
zur Kläranlage Bergen“ zugestimmt und den Verbandsvorsitzenden 
ermächtigt, die Vereinbarung zu unterzeichnen.  
 
 

Abwasserzweckverband „Kamenz-Nord“ 
gez. Habel 
Verbandsvorsitzender 
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Zum Stand der weiteren Umsetzung der Maßnahmen wird vor-
aussichtlich im 4. Quartal 2024 erneut berichtet. 
Diese Veröffentlichung ist inhaltlich mit dem Sanierungsverant-
wortlichen, dem Sächsischen Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft, und dem Landkreis 
Bautzen (untere Bodenschutzbehörde) abgestimmt.
Ergänzung / Hinweise des Bürgermeisters zur Zeitschiene 
der Maßnahme „Instandsetzung der Drainage“:
Die in der obigen Veröffentlichung genannte neue Zeitschiene 
mit einem „Baubeginn 2027“ ist für mich und die Stadtverwal-
tung Lauta unverständlich, da dies eine erneute Verzögerung 
bedeuten würde. Deswegen habe ich beim Ministerium SME-
KUL nachgehakt und folgende Antwort erhalten:
„ … Derzeit finden Abstimmungen zwischen dem Landratsamt 
und SMEKUL zur anordnungsrechtlichen Grundlage der Drai-
nageinstandsetzung statt.
Auch die ungeklärte Trägerschaft der Drainage in der Vergan-
genheit und mögliche Regelungen für die Zukunft sowie nach-
folgend die ausstehende Klärung mit den Eigentümern sorgen 
für Verzögerungen. Danach erst können die EU-weite Ausschrei-
bung der weiteren Planungsleistungen und die erforderlichen 
Umsetzungsschritte erfolgen. …“
Ich habe in der Folge die Verantwortlichen des Ministeriums wie 
auch das Landratsamt deutlich darauf hingewiesen, dass die an-
geführten Gründe für die erneute Verzögerung aus meiner Sicht 
nicht stichhaltig sind. Diese Themen sind bereits seit Jahren be-
kannt. So gab es mit den betroffenen Flächeneigentümern bereits 
vor Jahren entsprechende Abstimmungen. Grundsätzliche Vorbe-
halte sind mir seitens der Eigentümer nicht bekannt. Deswegen 
habe ich darauf gedrungen, das Verfahren, wo nur möglich, zu 
beschleunigen – also u. a. bestimmte Schritte parallel zu tun.
Ich habe die klare Erwartung geäußert, auch im Namen der An-
wohner und somit direkt Betroffenen, dass nun endlich konkret 
gehandelt werden muss. Die Verantwortlichen im Ministerium 
wie im Landratsamt haben mir zugesichert, meinen Hinweisen 
nachzugehen. Seien Sie versichert, dass ich an dieser Angele-
genheit beharrlich dranbleiben werde.

Frank Lehmann
Bürgermeister

Aktuelles zum Ökologischen  
Altlastengroßprojekt Lautawerk (Teilbereich 

„Blaue Donau“ - Stand April 2024
Zum aktuellen Stand der Bearbeitung im Teilbereich Blaue Do-
nau wurde zuletzt umfassend mit den Veröffentlichungen vom 
24.11.2023 (Stadtanzeiger Nr. 11, 33. Jahrgang) informiert. Ak-
tuell ergeben sich folgende neue Sachstände:
Machbarkeitsstudie Instandsetzung Drainage und Nachfolge-
planungen
Ziel der Instandsetzung der teilweisen bereits maroden Draina-
ge ist die langfristige Sicherung des Grundwasserschadens im 
Bereich der „Blauen Donau“ unter gleichzeitiger Erreichung einer 
Geruchsminderung in dem Gebiet. Das Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 
(SMEKUL) hatte hierzu eine Studie zur Machbarkeit der Instand-
setzung der Drainage beauftragt. Sie umfasste die drei Leistungs-
phasen Grundlagenermittlung, Vorplanung und Entwurfsplanung 
inkl. Landschaftspflegerischer Begleitplan mit Artenschutzfach-
beitrag. Diese sind abgeschlossen und in deren Ergebnis ist die 
Instandsetzung der Drainage planerisch umsetzbar und durch 
die zuständige Ordnungsbehörde bestätigt worden
Parallel dazu muss unter anderem auf Grundlage der Ent-
wurfsplanung die Mitnutzung der Drainage und der betroffenen 
Grundstücke mit den Eigentümern und Nutzungsberechtigten 
geklärt werden. Hierzu hat sich die Sanierungsverantwortliche, 
das SMEKUL bereits mit dem Umweltamt Landkreis Bautzen 
Ende 2023 abgestimmt. Der sehr komplexe Standort erfordert 
umfangreiche Abstimmungen mit vielen Beteiligten.
Die Eigentümer werden rechtzeitig über die weitere Vorgehens-
weise und die vorgesehenen Abstimmungen mit den Beteilig-
ten informiert. Die nächsten konkreten Schritte sind dann die 
Vergabe der Planungsleistungen „Genehmigungsplanung“ und 
optional „Ausführungsplanung mit Vorbereitung und Mitwirkung 
der Bauvergabe“. Darauf aufbauend ist von einem Baubeginn 
2027 auszugehen. Die Bauzeit wird in etwa 18 Monate betragen. 
Der Baubeginn muss aufgrund naturschutzfachlicher Auflagen 
(Brutzeiten) im Herbst liegen. --- Ergänzung bzw. Hinweise 
des Bürgermeisters dazu direkt im Anschluss an diese Be-
kanntmachung.
Gewässermonitoring
Das Monitoring wird mit weiteren Messkampagnen in Absprache 
mit dem Landkreis Bautzen fortgesetzt. Die Ergebnisse zu den 
vierteljährlichen Messungen der Wasserqualität am Schleich-
graben für das Jahr 2023 sowie I. Quartal 2024 liegen vor und 
befinden sich in behördlicher Prüfung. Die weiteren Messungen 
ab dem II. Quartal 2024 und in den Folgejahren werden nahtlos 
fortgesetzt. Seit Beginn der quartalsweisen Messungen 2020 
wurden die behördlich bestätigten Einleitwerte eingehalten. Die 
nächste Messung im II. Quartal 2024 erfolgt im Mai 2024.
Messstellenneubau
Für die Weiterführung des Grundwassermonitorings sind auf 
der Grundlage der Empfehlungen des Monitorings 2019/2020 
und des Sanierungsaudits einige Bereiche durch weitere neue 
Messstellen zu untersuchen. Die Vergabeverfahren zur Planung, 
Überwachung und zum Bau dieser Messstellen wurden erfolg-
reich abgeschlossen. Die entsprechenden Firmen sind beauf-
tragt. Die Leistungen zum Neubau werden ab 8. Mai 2024 begin-
nen. Der Abschluss ist bis September 2024 geplant.
Grundwassermonitoring
Entsprechend der Empfehlungen im Sanierungsaudit und der 
zugehörigen behördlichen Vorgaben wird das weitere Grund-
wassermonitoring nach Errichtung der neuen Messstellen im 
Frühjahr 2025 fortgeführt werden. Die Planung der Maßnahme 
befindet sich derzeit in Abstimmung mit dem Landkreis Bautzen 
(untere Bodenschutzbehörde). Nach behördlicher Bestätigung 
wird die Ausschreibungsphase vorbereitet. 
Für Fragen und Hinweise erreichen Sie das Projektmanagement 
für das Ökologische Altlastengroßprojekt – Teilbereich Blaue 
Donau telefonisch unter 0351 /2111730 bzw. per E-Mail unter 
pm.lauta@burmeier-ingenieure.de.

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Hauptamt

Geburtstagsjubiläen im Juli 2024
Die Stadt Lauta gratuliert folgenden Senioren aufs Herzlichste 
und wünscht ihnen Gesundheit und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre:

in Lauta:
am 01.07. Edith Palatinus zum 96. Geburtstag
am 04.07. Klaus Platta zum 80. Geburtstag
am 10.07. Helga Klemrath zum 85. Geburtstag
am 16.07. Helmut Wegner zum 85. Geburtstag
am 22.07. Edith Rüstig zum 90. Geburtstag
in Torno:
am 15.07. Ingeborg Seifert zum 85. Geburtstag
in Leippe:
am 19.07. Hannelore Glatter zum 80. Geburtstag

Bauamt

3-Raum-Wohnung zu vermieten
Die Stadt Lauta vermietet ab sofort im OT Torno, Schulstraße 
7 a im Obergeschoss eine 3-Raum-Wohnung.
Sie befindet sich im süd-westlichen Gebäudeteil, gelegen an 
der Schulstraße, und hat eine Größe von 66,8 m².
Zur Wohnung gehören ein Keller und ein PKW-Stellplatz.
Nachfragen richten Sie bitte an das Bauamt der Stadtver-
waltung Lauta:
Ansprechpartnerin
Sylvia Drescher
Tel. 035722 361-55
sylvia-drescher@lauta.de
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Aus den Ortsteilen der Stadt
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Kita- und Schulnachrichten

Mutter- und Vatertag in der Kita West
Am Mittwoch, den 08.05.24, feierten wir am Nachmittag unser 
alljährlichen Mutter und Vatertag. Die Kinder waren schon den 
ganzen Tag ganz sehr aufgeregt und konnten es kaum erwar-
ten, dass es endlich 15 Uhr wurde und das Fest beginnt. Wie 
in jedem Jahr begannen die Kinder mit einem Programm für die 
Eltern. Es wurde gesungen, getanzt und Gedichte aufgesagt. 
Ganz egal, ob erst ein Jahr alt oder die 10-jährigen Hortkinder, 
alle waren mit dabei und haben ihren Teil zum Programm mit bei-
getragen. Nachdem das gut 30-minütige Programm vorbei war, 
übergaben die Kinder ihren Eltern die gebastelten Geschenke. 
Im Anschluss wurde das Kuchen-Buffet eröffnet.
An dieser Stelle auch noch einmal ein ganz großes Dankeschön 
an die fleißigen Bäcker und Helfer, die diesen Tag erst möglich 
gemacht haben! Bei Kaffee und Kuchen, bzw. Saft und Tee bei 
den Kindern, kam man untereinander in Gespräche und hat den 
Nachmittag gemütlich ausklingen lassen.

Neues aus der IB-Kita West

Der Juni war ein sehr ereignisreicher Monat in unserem Kinder-
garten. Gleich zu Beginn feierten alle Gruppen gemeinsam auf 
dem Hof den Kindertag. Zur Feier des Tages wurde eine große 
Hüpfburg und eine elektrische Eisenbahn aufgebaut. Die Kinder 
konnten sich schminken lassen, an sportlichen Aktivitäten, wie 
Dosen- und Zielwerfen teilnehmen. Für das leibliche Wohl wurde 
natürlich auch gesorgt. Es gab verschiedene Sorten Eis, selbst-
gemachtes Popcorn und leckere Fruchtsäfte. Es war ein riesiger 
Spaß für Groß und Klein.
Am 05.06. fand in unserer Kita das Zuckertütenfest statt, bei 
dem wir unsere Vorschüler mit einem kleinen Programm verab-
schiedeten. Die Kindergartengruppen bereiteten jeweils ein Lied 
oder ein Gedicht vor, welches sie vortrugen. Auch die Vorschul-
kinder sangen ein Lied zum Abschied. Für die Vorschüler ging 
die Feier auf der Alpakafarm in Tätzschwitz weiter.
Dort begrüßten uns die vielen Tiere des Bauernhofes, wie z.B. 
die Katze, die Wachteln und die Kühe. Den Höhepunkt bildete 
die Begegnung mit den Alpakas. Die Kinder durften die Alpa-
kas auf einem Spaziergang führen, sie streicheln und füttern. Der 
Spielplatz, die Schatzsuche, die Sage von der blauen Blume und 
das Wunderkerzenlied umrahmten diesen erlebnisreichen Tag. 
Zum Mittagessen konnte sich jedes Kind seine Pizza selbst be-
legen.
Gegen 14.00 Uhr kehrten die Vorschulkinder wieder in den Kin-
dergarten zurück, wo sie ein Programm für die Eltern aufführten. 
Sie sangen zusammen Lieder, bewegten sich dazu und sagten 
Gedichte auf. Anschließend bekam jedes Kind noch seine Zu-
ckertüte überreicht. Im Anschluss wurde das Buffet eröffnet. An 
dieser Stelle bedanken wir uns bei unseren fleißigen Eltern, wel-
che für uns Kuchen gebacken, Schnittchen und Obst vorbereitet 
haben.
Ein großes Dankeschön geht auch an Frau Schnippa von „LAU-
SITZleben“ in Tätzschwitz, welche den Vorschulkindern einen 
unvergesslichen Vormittag mit vielen Aktivitäten geboten hat.
Die T.A. Lauta veranstaltete bei uns gemeinsam mit der Ober-
schule Lauta eine Müll-Sprech-Stunde, an welcher die vier- bis 

sechsjährigen Kinder unserer Kita teilnahmen. Die Schüler der 
8. Klasse lasen und die spannende Geschichte von Matthias 
Sodtke „Oh weh! Oh Schreck! Der Dreck muss weg!“ vor. In der 
Geschichte lernten die Kinder, wie man verantwortungsbewusst 
mit Müll und sonstigen Abfällen umgeht, wie wichtig dies für un-
sere Umwelt und die Tiere ist. Durch das ausdrucksstarke Vor-
lesen der Schüler folgten die Kinder gespannt der Handlung. Im 
Anschluss ordneten die Schüler spielerisch in vielfältiger Weise 
gemeinsam mit den Kindergartenkindern verschiedene Abfälle 
den richtigen Mülltonnen zu.
Somit erweiterten sie das Wissen der Kindergartenkinder im Be-
reich der Mülltrennung.
Unser Dank geht an die T.A. Lauta und an die Schüler des Vor-
leseprojektes der Oberschule Lauta für das Näherbringen eines 
wichtigen Themas an unsere Kinder.

Das Erzieherteam der Kita West

Infos aus der Kita  
„Regenbogen“

Herzlichen Dank und ein fröhliches  
„Auf Wiedersehen“!

Heute wende ich mich zum letzten Mal auf diesem Weg an alle 
meine Kinder, alle Eltern und an die vielen Weggefährten in mei-
nem Berufsleben. Am 01.07.2024 endet meine Arbeit in unserer 
schönen Kindertagesstätte Regenbogen und ich werde danach 
eine echte Seniorin sein. So richtig weiß ich noch nicht, wie ich 
damit umgehen soll, aber natürlich freue ich mich auch auf die 
hoffentlich viele freie Zeit für meine große Familie und für mich 
selbst.
Mit Freude, Zufriedenheit und ein wenig Stolz schaue ich gerne 
auf meine Berufszeit zurück. Allein in unserer Kita Regenbogen 
arbeitete ich bereits seit 38 Jahren. Diese Zeit hat mich als Leite-
rin und als Mensch sehr geprägt.
Bereits in meiner ersten Kita lernte ich sehr kompetente und 
freundliche Kolleginnen kennen und fühlte mich vom ersten Mo-
ment an willkommen. Die Arbeit empfand ich nie eintönig und 
schon gar nicht langweilig. All die Jahre motivierte ich meine 
Teams, immer neugierig zu bleiben und neue Ideen mit Elan und 
Mut anzugehen- alles für eine erfolgreiche Entwicklung unserer 
Kinder. Sogar die Wendezeit mit so vielen Herausforderungen 
meisterten wir gemeinsam, ohne uns aufzugeben. Seitdem bin 
ich glücklich, nun endlich eine gesunde Freiheit für die Entwick-
lung der Kinder sowie deren Selbstbildung anbieten zu können. 
Es folgten neue pädagogische Konzepte und wer mich wirklich 
kennt, weiß um meine Experimentierfreudigkeit zur Umsetzung 
derer. Oft scheiterten wir mit unseren Ideen und mussten uns 
der Realität geschlagen geben. Genau das machte aber unse-
re Arbeit aus. Wir begannen immer wieder von vorn! Wer uns 
heute besucht, erlebt ein freies, fröhliches und demokratisches 
Miteinander in einer modernen Kindertagesstätte. Ich bedanke 
mich auf diesem Weg bei all meinen Kollegen und pädagogi-
schen Mitstreitern, welche das Leben in unserer schönen Kita 
bereicherten und dies bis heute tun!
Natürlich hatte ich das Glück, starke Partner an meiner Seite 
zu haben. Ich danke deshalb auch der ehem. Gemeindever-
waltung Leippe -Torno, der neuen Stadtverwaltung Lauta mit 
all deren ehemaligen und jetzigen Angestellten und vor allem 
den Bürgermeister*innen, den Ortsvorsteher*innen, sowie der 
Ratsmitglieder*innen. Gemeinsam entwickelten wir diese schö-
ne Einrichtung zu einem Lebensraum für unsere Kinder.
Im Jahr 1996 wurden wir unserem jetzigen Träger, dem Sozial-
verband VdK Sachsen e.V. übergeben. Ich war damals sehr un-
sicher, doch rückblickend war es genau der richtige Weg. Volle, 
immerwährende Unterstützung, pädagogische Freiheit und ein 
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Informationen Kita „Firlefanz“

AWO Lausitz
Pflege- u. Betreuungs-gGmbH
Kindertagesstätte „Firlefanz“
J.-S.-Bach-Straße10
02991 Lauta
Tel. 035722 32247
Hort 035722 952970
kita-firlefanz@awo-lausitz.de
Öffnungszeit 6.00 - 18.00 Uhr

Tag der Kinderbetreuung

Jedes Jahr, am Montag nach dem Muttertag, ist der Tag der 
Kinderbetreuung.
Dieser Tag dient dazu, Kindergärten, Kitas sowie Tagesmütter 
und -väter Danke zu sagen. Wir nutzten den Tag, um auf aktuel-
le Entwicklungen aufmerksam zu machen.
In den nächsten Jahren werden auf Grund des demografischen 
Wandels die Kinderzahlen in den Kitas sinken. Daraus könnten 
weniger finanzielle Mittel für die Kommunen bereitstehen. Dies 
wiederum bedeutet, dass weniger pädagogisches Personal an-
gestellt sein wird.
Hinzu kommt, dass wir als Kitas Bildungsorte sind. Bildungsorte 
benötigen verlässliche und hohe Investitionen. Immerhin sind In-
vestitionen in Bildungsorte von heute, gleichzeitig Investitionen 
in die Helden und Erwachsenen von morgen.
Als weiterer, wichtiger Punkt ist die Vielfalt in Kitas zu nennen. 
Integration und Inklusion beginnt in Einrichtungen der frühkind-
lichen Bildung. Jedes Kind und jede Familie findet bei uns einen 
Platz, unabhängig der Herkunft!
An unserer Zaungalerie in der Kita Firlefanz machen wir mit 
Kunstwerken der Kinder auf all dies aufmerksam: Wir brauchen 
einen verbesserten Personalschlüssel, wir brauchen Investitio-
nen in Bildungsorte und wir brauchen Vielfalt.
So werden Kitas, Kinder und Familien stark für die Zukunft.

Herzlichen Dank allen Besuchern unseres Firlefanz-Festes.
Das Wetter war auf unserer Seite und wir konnten am 05.06.2024 
den großen Kita-Garten mit tollen Attraktionen und Ständen rund 
um das Thema „Stadt, Land, Wald - wir erforschen unseren Le-
bensraum“ schmücken. Baumgeister, Eltern-Kind-Schminken, 
Riesen-Seifenblasen, Schatzsuche, kreatives Gestalten, Stadt-
rallye und Ausstellungen rund um das Thema „unsere Stadt Lau-
ta“ und u.v.m. – die Kinder konnten gemeinsam mit ihren Eltern 
die verschiedenen Stationen ausprobieren. Auch die Feuerwehr 
Lauta, die Seenlandkicker aus Laubusch und der Wochenkurier 
mit seiner Hüpfburg waren unsere Gäste und überraschten die 
Kinder und Eltern mit ihren Beiträgen. Die Storchen-Apotheke 

gutes Personalmanagement zeichneten unsere Zusammenar-
beit aus. Herzlichen Dank an alle.
Früher wollte ich tatsächlich einmal Lehrerin werden, doch das 
System DDR diktierte mir aufgrund meiner evangelische Kon-
fession einen anderen Weg. Heute sage ich, es sollte so sein. Ich 
erfuhr ein soziales, pädagogisch anspruchsvolles und erfüllen-
des Berufsleben in unserer kleinen Kita. Wer kann schon nach 
so vielen Arbeitsjahren behaupten, den besten Beruf gehabt zu 
haben, den einer Erzieherin. Es gibt wirklich nichts Schöneres 
für mich, als mit Kindern zu arbeiten, zu lachen, zu weinen und 
dabei rundherum glücklich zu sein. Sie alle kennen mich trös-
tend, lustig, manchmal streng, ein bisschen verrückt und doch 
immer authentisch. Danke euch - es war so schön, mit euch 
zusammen zu sein und ich bin so stolz auf euch, denn ihr alle 
habt euch toll entwickelt.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Eltern, für ihr Ver-
trauen, unsere Zusammenarbeit und die Wertschätzung. Und 
danke an Frau Britta Deutschmann, an unseren Ortsverein VdK, 
die Freiwilligen Feuerwehren von Leippe-Torno und an die Stadt 
Lauta und all den treuen Sponsoren für ihren Einsatz für unsere 
Kita. Allen, die hier nicht explizit erwähnt sind, danke ich für ihre 
Unterstützung meiner vergangenen Arbeit in der Kindertages-
stätte.
Zuletzt möchte ich meinem jetzigen Team für das tolle Mitein-
ander danken, für eure Geduld mit mir und meinem Tempera-
ment;-) Ihr habt mir vertraut und ich euch. Ich habe so viel von 
euch gelernt. Ich wünsche euch, dass ihr eure Liebe zu Kindern, 
euer Durchhaltevermögen, die Gelassenheit und Neugierde be-
wahren könnt.
Den Staffelstab übernimmt nun Frau Sabine Radisch. Durch ihre 
engagierte und professionelle Art vertraue ich ihr nun sehr gern 
mein Team, sowie den ganzen schönen Regenbogenkindergar-
ten an.
Mögen wir Menschen uns auch in Zukunft dem Lachen der Kin-
der öffnen, von ihrer Leichtigkeit lernen und für sie ein mensch-
liches Miteinander pflegen.

Und Tschüß, Eure Veronika Freiberger

Unsere Termine im Juli 2024 sind:
1. Traditionelle Kinderspiele! Diese erleben die Kinder 

praktisch am 9.7.24. Wir kramen in alten Büchern und spie-
len gemeinsam, wie es unsere Eltern/Großeltern gemacht 
haben. Das wird bestimmt ein Gaudi für uns alle werden.

2. Am 17.7.2024 findet unsere Kinderkonferenz statt. Das 
„Recht auf Privatsphäre“ wird unser Thema sein. Wir sind 
gespannt, was unsere Kinder darunter verstehen.

3. Unser anschließender Delegiertentreff am 18.7.24 wird 
dann eine Zusammenfassung für unsere Wandcollage er-
arbeiten.

4. Da unsere Kinder einen starken Bezug zu Tieren haben, fei-
ern wir gern jedes Jahr den Welttierschutztag. Gemein-
sam unterhalten wir uns über den Schutz der Tiere. Dabei 
lernen wir, wie auch wir diesen Tag unterstützen können. 
Am 26.7.24 treffen wir uns alle zu diesem Thema.

Hallo liebe Krabbelmäuse!
Wir treffen uns am 9. Juli 2024 von 14.30 - 15.15 
Uhr zu unserem Zusammensein. Wir freuen uns 
schon auf Euch!
Wir wünschen einen wunderschönen Sommer!

Ihr Regenbogenteam

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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sche verantwortlich zeichneten und umsichtig an der Organisa-
tion mitwirkten. Dankeschön im Namen der Grundschulkinder 
an den Wochenkurier und Herrn Mücke für die Hüpfburgen, an 
EnviaM und Mitgas für die Experimentierkoffer zur Erprobung 
erneuerbarer Energien und an unseren Sponsor Herrn Michelfeit 
für das köstliche Eis. Mit einer Präsentation des Zirkus Ramon 
Hein fand unser Schulfest seinen Abschluss.

Das Team der GS „Hans Coppi“ Lauta

Experimentieren mit erneuerbaren Energien

Grundschule „Hans Coppi“

Müllprojekt

Am Freitag, den 24.05.24, besuchte die Autorin und Illustratorin 
Gerda Raidt die Grundschule „Hans Coppi“, um mit den Schü-
lerinnen und Schülern der 2. Klassen über die lästigste Sache 
der Welt zu sprechen.
So bezeichnet Frau Raidt in ihrem gleichnamigen Buch den 
Müll, der, wie sie schreibt, stets und überall übrig bleibt. Wäh-
rend des zweistündigen Müllprojekts tauschte sich die Autorin 
mit den Kindern über dieses interessante Thema aus und nahm 
dabei auch Bezug auf andere Länder unserer Erde, in denen der 
Müll noch viel lästiger ist als bei uns.
Die Kinder nahmen mit großem Interesse die Ausführungen auf. 
Unglaublich, schlussfolgerten sie, wie viel Müll täglich auf unse-
rem Planeten entsteht und vor allen, wo man einen Großteil des 
Mülls in unserer Umwelt wiederfindet – verstreut in Wäldern, in 
unseren Meeren, unsachgemäß abgelagert auf Halden. So kann 
es nicht weitergehen, waren sich alle Schülerinnen und Schüler 
einig. Aber wohin damit? Eine Antwort wusste ein Vertreter der 
Müllverbrennungsanlage Lautas. Er erläuterte, ebenfalls mithilfe 
des Buches, die Abläufe bei der Müllverbrennung. Diesbezüg-
lich bekamen die Kinder der Klassen 2a und 2b die Empfehlung, 
einen Wandertag, in die übrigens einzige Müllverbrennungsanla-
ge Sachsens, zu planen, um die Abläufe hautnah mitzuerleben.
Ein Projekt dieser Art über Müll war für die Schülerinnen und 
Schüler neu. Um das Erlernte gleich in die Praxis umzusetzen, 
untersuchten die Kinder den Abfall in den gelben Eimern. Was 
ist Müll, was kann
wiederverwertet werden? Der erste Schritt in die richtige Rich-
tung – aus alt mach neu, Ressourcen schonen und an die Zu-
kunft denken. Auch wenn wir noch zu den Kleinen zählen, kön-
nen wir für unsere Umwelt auch Nützliches vollbringen. Von nun 
an achten wir auf eine bewusstere Mülltrennung. Zur Erinnerung 
an dieses Projekt schenkte Frau Raidt jedem Kind eines ihrer 
Bücher. Müllvermeidung oder zumindest Müllreduzierung wird 
zu einer ganz wichtigen Aufgabe für uns, immer wieder nachzu-
lesen in unserem neuen Buch.

Klasse 2a/2b der Grundschule „Hans Coppi“ Lauta

Lauta sponserten kleine Preise für unser Fest. Vielen Dank dafür!
Das gute Gelingen der Veranstaltung verantworten die Kinder, 
die vielen fleißigen Kuchenbäcker*innen, die Flohmarkt-Tombo-
la-Sponsoren, die engagierten Mitarbeiter*innen und die Eltern, 
die uns in der Vor- und Nachbereitung unterstützten. Außerdem 
bedanken wir uns herzlich bei Frau Scholz für das Nähen von 
insgesamt über 50 Metern Wimpelketten, die uns auch in den 
nächsten Jahren Freude bereiten werden.

Spenden für ein neues Podest im Verkleidezimmer

Die Spendeneinnahmen werden 
für ein neues Podest im Verklei-
dezimmer investiert. Der belieb-
te Funktionsraum lädt unter an-
derem zum gemeinsamen 
Singen, Tanzen und Phantasie-
ren ein. Die Kinder können aus 
einer Vielzahl von Möglichkeiten 
wählen, um in andere Rollen zu 
schlüpfen. Dabei lernen sie sich 
in andere hineinzuversetzen, 
trainieren damit einerseits Ein-
fühlungsvermögen und ander-
seits soziale Fähigkeiten wie 
Toleranz und Kompromissfähig-
keit.

Anlässlich 650 Jahre Lauta haben sich die Kinder auch im Vor-
feld bereits mit dem Thema „unsere Stadt“ beschäftigt. Ein 
Highlight der Ausstellung war das Stadtmodell der Kinder, mit 
bunten Häusern, einem Gemeinschaftspool und einem riesigen 
Trampolin.

Ein besonderes Schulfest
Aufgeregte Akteure, ein tolles Publikum und bestes Wetter – so 
startete am 15. Mai das Schulfest der „Hans Coppi“ Grundschule 
unter dem Motto „Das sind wir-schaut herein“. Und tatsächlich, 
viele Eltern, Großeltern und Gäste, die sich mit unserer Grund-
schule verbunden fühlten, wollten sehen, was Grundschülerin-
nen und Grundschüler in der Lage sind zu leisten. Unsere Erst-
klässler eröffneten mit einem herzlichen Willkommen aus einem 
Mix aus Buchstaben und die Größten begrüßten schwungvoll 
mit Rhythmus und Musik. In dem folgenden 2. Teil stellten zu-
nächst die A-Klassen das im Unterricht gelernte unter Beweis. 
Theater spielten die Erstklässler, eigene kleine abenteuerliche 
Geschichten vom Regentropfen lasen die Zweitklässler vor und 
die Viertklässler nahmen ihr Publikum mit in die Welt der Wer-
bung. So mancher musste erkennen, dass Werbung ganz schön 
manipuliert und nicht immer das hält, was es verspricht. Im nun 
folgendem 3. Teil hatten die B-Klassen ihren Auftritt. Die vierte 
Klasse faszinierte mit einer Talkshow, sammelte zu ihrer Prob-
lematik pro und kontra und versuchten ihr Publikum zu über-
zeugen, dass Märchen sehr wohl auch noch in die heutige Zeit 
gehören. Die Zweitklässler experimentierten und zeigten, wie 
sportliche Elemente, eingefügt in den Lernprozess, die Konzen-
tration und Ausdauer erhöhen können. Naja, und dass Knigge 
kein alter Hut ist, stellten die Drittklässler klar. Wie gutes Beneh-
men geht, ist bekannt, aber dies täglich im Auge zu behalten, 
ist dann doch nicht so leicht. Ein Sprichwort sagt, „Wer lesen 
kann, ist deutlich im Vorteil“. Also nahmen sich die Drittklässler 
der B-Klasse vor, durch die Präsentation ihrer Lesekompetenz 
zu punkten. Die Vielzahl der angefertigten Plakate lässt erahnen, 
wie umfangreich diese Klasse sich mit Büchern beschäftigt hat. 
Für die Zeit zwischen den Veranstaltungen hatte unser Hort für 
Kurzweil gesorgt und Bastelanregungen gegeben oder Möglich-
keiten zum Experimentieren angeboten.
Mit unserem Schulfest wollten wir unserer Stadt ein Geschenk 
präsentieren und allen mit der Stadt Verbundenen zeigen: 
Schaut her, das sind wir. Ihr könnt stolz auf uns sein. Wir sind 
eure Zukunft und wir geben für unserer aller Zukunft das Beste.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle unseren Elternvertretern 
und unserem technischen Personal, die sich für das Kulinari-
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Vereine und Verbände

                       Kaninchenausstellung des 

Kaninchenzuchtvereins Lautawerk und Umgebung e.V.

Im Kulturhaus Laubusch

        Am Samstag den 10.08.2024

                  von 9:00-18:00 Uhr

                       Sonntag den 11.08.2024

               von 9:00-16:00 Uhr

                                                                          

Es erwarten euch viele verschiedene Rassen,eine tolle

Verlosung, die Möglichkeit Tiere zu erwerben und

natürlich ist für das leibliche Wohl auch gesorgt!

Wir Freuen uns auf euren Besuch .

Grundschule „Am Markt“ Laubusch

Sportfest an der Grundschule „Am Markt“ Laubusch

Am 24. Mai 2024 fand das traditionelle Sportfest der Leicht-
athletik an unserer Schule statt. Bei bestem Wetter wetteiferten 
die Kinder aller Klassenstufen in den Disziplinen Weitsprung, 
Schlagballweitwurf und 50m-Lauf um Urkunden und im Mehr-
kampf um die begehrten Medaillen.
Es gab spannende Wettkämpfe und einige neue Schulrekorde; 
z.B. Marisa aus Klasse 3 sprang 3,66m beim Weitsprung, Enno 
aus Klasse 1 lief die 50m in 8,3s und Marc aus Klasse 3 in 7,7s, 
Mika aus Klasse 3 warf den Ball 31m und Leni aus Klasse 4 
schaffte 26m.
Als kleine Überraschung hatte die Abteilung Leichtathletik vom 
Sportclub Hoyerswerda die Messanlage zum AOK Plus-Sprint 
Cup Vorentscheid aufgebaut. Hier wurde die Zeit über 20m, 
für alle sichtbar, digital gestoppt. Das weckte bei den Kindern 
besonderen Ehrgeiz. Die Schnellsten erhalten zum Anfang 
des neuen Schuljahres eine Einladung zum Finale im Herbst in 
Chemnitz.

Kerstin Schwarz – Sportlehrerin

0162 2677012
manfred.bannert@wittich-herzberg.de
www.meinort.app | www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort für Sie da!

» Manfred Bannert «

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Starke Alltagshelden

Mit freundlicher Unterstützung: LINUS WITTICH Medien KG

Helft eurer Feuerwehr!

1 Waldbrände vermeiden!
Gehe sorgsam mit deiner Umgebung und deiner Umwelt um. 
Bleibe aufmerksam und informiere dich, wie man Brände 
vermeiden kann. Denn: Die meisten Brände werden 
von uns Menschen verursacht!

2 Informiere dich!
Verfolge die aktuelle Lage zum Brandgeschehen in deiner 
Region und informiere dich zu Hilfsmöglichkeiten bei deiner 
Stadtverwaltung. Es fühlt sich gut an, Gutes zu tun.

3 Feuerwehr unterstützen!
Tritt der Feuerwehr bei und unterstütze diese somit aktiv.
Dann bist DU vielleicht der HELD von morgen!?!
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Der Kultur- & Traditionsverein Torno lädt ein

06. Juli
SOMMERFEST

22.30 Uhr - Feuershow mit 
Kinder- & Jugendzirkus Radebeul

16.30 - Uhr Mitmach-Show mit
HUSCH dem Gaukler

am Kulturhaus Torno

11.30 Uhr - Feuerwehrspielmannszug

19.00  Uhr - Sommertanz mit “KB-Sound”

10.30 Uhr - Musikalischer Rundgang durch Torno
11.00 Uhr - Eröffnung Bürgermeister

12.00 Uhr - Musik mit KB-Sound

15.00 Uhr - Roland Kaiser Double

Eintritt frei!

GANZTÄGIG Spiel & Spaß mit 
dem NATZ, der FFw Lauta-Stadt, der

Stadtverkehrswacht,
Hüpfburg und Kinderschminken

Leckeres aus Topf und
Pfanne sowie Kuchen

und Eis-Ulli
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Jubiläumsjahr 2024 - FSV Lauta e.V.
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Was war das für eine Fete - unser Dorffest anlässlich 650 Jahre Lauta Dorf am 8. Juni. Am Abend hat eine Feuershow der „Flying 
Flames“ aus Dresden unsere Gäste und uns selbst begeistert. Am Nachmittag hat Nilsen beim Kinder- und Familienkonzert alle zum 
Springen, Tanzen und Mitsingen gebracht. Wir waren sehr stolz, dass er zu uns nach Lauta Dorf gekommen ist.
Im Kinderbereich war immer etwas los - sowohl auf den Hüpfburgen als auch beim Kinderschminken, an den Ständen der AWO 
und beim Airbrusher. Alle Kinderattraktionen waren kostenlos - auch Ponyreiten und das Glücksrad. Für die Erwachsenen gab es 
Wettbewerbe „Hau den Lukas“, „Kilosägen“ und Armbrustschießen.
Am Abend hat „Mr. FeelGood“ die Bühne gerockt - das haben bestimmt noch unsere Nachbarn rundherum gehört. Wem das auch 
zu verdanken ist: Junk Room Sounds, die unser gesamtes Fest mit Ton und Licht ausgestattet haben. Das war eine Top-Leistung. 
Und bis in die Nacht hat DJ Sky Nobel aufgelegt - einen Ohrwurm nach dem anderen.
Schon am Nachmittag wurde bei der Kinderfeuerwehr Lauta Dorf „der Kaffee kalt“. Es war ein tolles Theaterstück. Anschließend gab 
es wunderbare Melodien mit dem Sunshine Orchester. Vielen Dank, dass ihr auf unserer Bühne zu Gast gewesen seid.
Wir haben dieses Fest so sehr genossen. Umso mehr, weil es eine große Gemeinschaftsleistung war - gemeinsam mit unserer Frei-
willigen Feuerwehr, der Kirchengemeinde und der Schützengilde. Viele Helfer aus Lauta Dorf haben tagelang geschuftet - bei der 
Vorbereitung, beim Aufbau, beim Abbau und von morgens bis nachts beim Fest. Wir sind unendlich dankbar, dass alle Helfer diese 
Fete möglich gemacht haben. Viele Familien haben für die Kaffeetafel gebacken - es sind mehr als 50 große Kuchen gewesen. Vie-
len, vielen Dank an alle Bäckerinnen!
Und noch ein Bäcker muss genannt werden: die Bäckerei Mevius aus Laubusch. Ihr habt uns diese riesige, wunderschöne und 
leckere Festtorte spendiert. Das war ein Genuss. Danke! Danke! Danke!
Doch nicht nur Lauta Dorf war auf den Beinen: Der KTV Torno hat uns bei der Essenversorgung unterstützt - danke, ihr seid echte 
Fest-Profis! Laubusch war dabei: mit den AWO-Gestaltern und dem AWO-Förderverein von Kita und Hort. Merci! Lauta war dabei: 
Vielen, vielen Dank an die Straßenverkehrswacht und den Verein für Deutsche Schäferhunde. So ist die gesamte Stadt im Dorf zu-
sammengekommen - so sollte es sein.
Ebenso danken wir allen Mitstreitern des Lausitzmarktes, die dieses Fest durch ihre Kreativität und ihre Produktvielfalt um einiges 
bunter gemacht haben.
Apropos bunter: Wer die vielen bemalten Steine betrachtet hat, hat viele Orte und Firmen in ganz Lauta an unserem Dorfbrunnen 
entdecken können. Großer Dank gebührt der Facebook-Gruppe Lautastones, die uns auf diesen steinigen Weg gebracht hat.
Noch mehr Menschen und Institutionen wollen wir Danke sagen:
Danke an unseren Landrat Udo Witschas für den Besuch zu unserer 650-Jahr-Fete.
Danke an die Lausitzer Seenland-Stiftung und Thomas Delling für die großzügige finanzielle Unterstützung.
Danke an unseren Bürgermeister Frank Lehmann für seinen Besuch und vielen Dank an den Bürgermeister und den Lautaer Stadtrat 
für die finanzielle Unterstützung des Dorffestes.
Danke an den Lautaer Bauhof für die Hilfe im Vorfeld und nach der großen Fete.
Danke an unseren „Heiligen Laurentius“, den Hubert Förster mit so viel Enthusiasmus verkörpert hat. Du bist klasse!
Vielen Dank an Pfarrer Gerd Simmank, der den Gottesdienst organisiert, gestaltet und gehalten hat.
Danke unseren Sponsoren und Unterstützern: Firma Kosel, Firma Saxlander Gerasch, Tischlerei Andreas Witschaß, OCS Kubisch, 
KKK Landwarenhaus, LVM Karsten Haasler, Event+Emotion Paul Gerasch, „Träume in Lack“, Ambulanter Pflegedienst „Am Erika-
see“, Sebastian Weidelt vom Backhaus der Krabat-Mühle Schwarzkollm, EnviaM, LEAG, Hoy-Reha, SV Laubusch, Familie Rebina, 
Lothar Felgentreu, Werbung plus Annett Brückner, Lautastones, Krabat Milchwelt Kotten, Landwirtschaftsbetrieb Gebrüder Räde, 
Tourismusverband Lausitzer Seenland, Zweckverband Lausitzer Seenland Brandenburg, ewag Kamenz, Globus Hoyerswerda, Kauf-
land Hoyerswerda, AWO Lausitz, Hoyerswerdaer Tageblatt / Sächsische Zeitung, MGH Bernsdorf, Günter Quaiser.
Was bleibt vom Dorffest anlässlich 650 Jahre Lauta Dorf? Viele bunte Steine! Holt sie Euch von unserem Brunnen auf der Dorfaue 
und tragt sie in alle Welt! So zeigt ihr, wie bunt und kreativ unser Lauta ist.
Apropos kreativ: Wer unseren Dorfkalender 2025 erwerben will, ist ab sofort mit 10 Euro dabei. Er ist beim Heimatklub Lauta Dorf zu 
bekommen. So bleibt unsere 650-Jahr-Feier auch im nächsten Jahr noch in Erinnerung.

Text/Fotos: Sascha Klein

Unser Dorf-Höhepunkt ist geglückt -  
dank ganz vieler Helfer
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Wir durften dann beim Tauben steigen auf dem Sportplatz teil-
nehmen.
Einige Kinder bekamen eine Taube in die Hände und konnten sie 
fliegen lassen. Welch ein Spaß ...
Im Zeichen des Friedens wurde noch das Lied „Kleine weiße 
Friedenstaube“ vorgetragen.
Bis zum nächsten Kindertag alles Gute.

Regina Reiche
VdK OV_Lauta

Sommerfest des VdK Ortsverein Lauta
Am 12.06.24 trafen sich die Mitglieder und Gäste des VdK-OV 
im KKK- Landwarenhaus in Lauta-Dorf zum jährlichen Sommer-
fest. Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende, Frau Christine 
Heisch, wurden einige organisatorische und informelle Punkte 
abgeklärt.
Im Anschluss daran gab es für 15 Jahre Mitgliedschaft für Frau 
Jutta Hänsel eine Urkunde. Außerdem bedankte sich der Vor-
stand bei den fleißigen Helfern, die beim Stadtfest in Lauta den 
Infostand des VdK betreuten, mit einem kleinen Blumengruß.
Dann wurde der gemütliche Teil mit einer Kaffeetafel abgerun-
det, der leckere Kuchen wurde dieses Mal von Frau Kloss „ge-
sponsert“. Dafür ein großes Dankeschön.

Lauta feierte am Pfingstwochenende  
sein 650 Jahre - Jubiläum

Zu diesem feierlichen Anlass war auch der VdK-OV Lauta mit 
einem Stand sowie Glücksrad mit Tombola auf dem Sportplatz 
vertreten.
Zur Verstärkung wurde noch das VdK-Mobil aus Bautzen mit 
Frau Winter geordert.
„Mobile Beratung - wir kommen zu ihnen!“
Hier konnte man sich informieren und alle Fragen rund um den 
VdK Sachsen wurden beantwortet und in Form von Infomaterial 
zum Mitnehmen stand zur Verfügung.
Das Glücksrad, mit vielen tollen Preisen, fand großen Anklang 
bei den Kindern und wurde rege genutzt.
Der Infostand wurde alle 2 Std. abwechselnd mit anderen VdK 
Mitgliedern weitergeführt.
Leider musste am Nachmittag durch den einsetzenden Regen 
der Stand fix abgebaut werden.
Er war ein gelungener Tag und wir konnten einige Leute für den 
VdK erreichen.
Für die tollen Präsente und Unterstützung möchten wir uns bei 
Fam. Stascheit, Fr. Hoppe, Hr. Schulze, Frau Buhl, Fr. Angelika 
M., Fr. Reiche und dem Mehrenerationenhaus in Bernsdorf be-
danken.
Des Weiteren geht ein großes Dankeschön an Fr. Hänsel, Fam. 
Heisch, Fam. Baumann, Fam Schulze und Mitglieder vom VdK 
und Frau Winter vom Vdk -Mobil, die zum Gelingen der Präsen-
tation beitrugen.
Wir sehen uns zum Sommerfest im KKK Lauta-Dorf.

Grüße der Vdk OV-Lauta

VdK-Ortsverein Lauta zu Besuch  
in der Kita „Regenbogen“

Kindertagsfeier im Kindergarten  
„Regenbogen“ in Torno

Am Freitag, dem 31.Mai 2024, wurde durch die Vertreter des 
VdK OV-Lauta, den Kindern schon mal eine kleine Freude ge-
macht. Die Kinder begrüßten uns mit einem lustige Lied.
Passend, zum gerade aktuellen Thema „Fußball“ überreichten 
zwei Vertreterinnen im Namen des Vdk OV-Lauta zwei Fußball-
tore, zwei Bälle, Mal- und Bastel-Utensilien und kleine Nasche-
reien.
Die Überraschung war uns gelungen, was wir an der Reaktion 
der Kinder sehen konnten.
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Erläuterung zum Foto: Eine gute Stimmung und glückliche Mo-
mente erlebte Ingrid Urbantke (4.v.r.) im Kreise ihrer Malschüler 
und Gäste. Carola Schael (r./Vorsitzende des Heimatvereines) 
überreichte im Rahmen der Feierstunde ein Blumenpräsent als 
großes Dankeschön für die beispielgebende Arbeit der Zirkellei-

terin Ingrid Urbantke.

Die Begegnungsstätte  
„Stelldichein“ Lauta informiert

Nachbarschaftshilfeverein e.V. Hoyerswerda

Begegnungsstätte „Stelldichein“ Lauta
Termine im Juli 2024
Jeden Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

- Kaffeenachmittag mit frisch gebackenem Kuchen
- Spielenachmittag (Rommé, Skip-Bo u.a.)

04.07.2024
15.00 Uhr Rätselrunde - Ratespiele
11.07.2024
15.00 Uhr Wir besuchen die Mokkamilcheisbar
18.07.2024
15.00 Uhr Halma, Mensch ärgere dich nicht und andere Brett-

spiele
25.07.2024
15.00 Uhr „Sport frei“ heißt es heute wieder im „Stelldichein“

Inge Roick und Regina Goreck

Der Caritas-Seniorenklub 
 Lauta informiert

Sommerzeit

Die Sonne strahlt und lacht,
alle Blüten sind bunt erwacht.
Der Wind weht über die Felder,

die Bäume grün, duftend die Wälder.
Das Wasser funkelt im Licht,

am Himmel keine Wolke in Sicht.
Die heißen Straßen flimmern,
die Berge golden schimmern.

(Heike Hartmann)

Öffnungszeiten Dienstag 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr

Telefonnummer 035722 939302
An diesen Tagen erreichen Sie uns auch telefonisch von 12.00 - 
16.30 Uhr.

Zur musikalischen Umrahmung konnten wir dieses Jahr den 
Altrocker Herbert „Krake“ Krakowski gewinnen.
Er brachte uns zurück in die Ostrockzeit mit allen Hits von Puh-
dys, Karat, Ute Freudenberg usw.
Es war eine gelungene Überraschung, viele der Gäste und Mit-
glieder konnten noch mitsingen, ein riesiger Spass für alle. Das 
Fest wurde mit einem kleinen Imbiss beendet.
Für die Vorbereitung und Durchführung bedanken wir uns beim 
OV, seinen fleißigen Helfern und dem Team des KKK-Landwa-
renhauses.
Wir sehen uns zum Herbstfest.

Vdk OV-Lauta

Feierstunde zum 130. Geburtstag  
Fritz Tröger

Laubuscher Mal- und Zeichenzirkel ehrte das Wirken 
seines Gründers Fritz Tröger

Am 19. Mai 2024 fand im Laubuscher Kulturhaus eine Feierstun-
de anlässlich des 130. Geburtstag von Fritz Tröger statt.
Zirkelleiterin Ingrid Urbantke lud dazu ihre Malschüler und Gäste 
ein. Als schmückender Rahmen diente eine kleine Galerie mit 
Arbeiten des einstigen Dresdner Malers, welche er in der Zeit 
beim Besuch der Lausitzer Bergbaureviers fertigte.
In ihren Grußworten betonte sie: „Der Weg ist das Ziel. Der Weg 
ist die Kunst. Die Kunst, Menschen zu unterhalten, mit Malerei, 
mit Musik, mit Tanz, mit Literatur, mit Film und mit Fröhlichkeit. 
Und das alles in unserem schönen Kulturhaus. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg wurde dieses Haus in den 1950er Jahre wieder 
zu regem Leben erweckt“, berichtete Ingrid Urbantke. „Dazu 
beigetragen hat auch eine Wanderausstellung durch das Lau-
sitzer Braunkohlerevier im Jahre 1951 des Dresdner Malers Fritz 
Tröger. Die Kohlekumpel zeigten viel Interesse an seiner Kunst 
und er ermöglichte ihnen auch künstlerische Betätigung. Fritz 
Tröger gründete 1951 den Malzirkel und die Bergbaukumpels 
konnten dort malen. Im Jahr 1952 übernahm Fritz Tröger die 
künstlerische Leitung dieses Malzirkels. In der Zeit von 1951 bis 
in die 70er Jahre besuchte Fritz Tröger wiederholt die Kumpels 
bei ihrer Arbeit….“ In den weiteren Grußworten berichtete Ingrid 
Urbantke über viele schöne Höhepunkte, Ausstellungen, Projek-
te und Auszeichnungen des Zirkels in den vergangenen Jahren 
sowie über aktuelle Aktivitäten.
Ingrid Urbantke – die einstige Schülerin von Fritz Tröger – leitet 
nun 48 Jahre den Laubuscher Mal- und Zeichenzirkel und setzt 
den von Fritz Tröger begonnenen Weg der Kunst des Malens 
mit viel Akribie und großem persönlichen Engagement fort. Ihre 
langjährigen Erfahrungen vermittelt sie ihren jungen Maltalenten 
und zeigt ihnen die vielseitigen Möglichkeiten künstlerischen 
Schaffens.
Bei Kaffee und Kuchen entwickelte sich ein reger Erfahrungs-
austausch. Die Zirkelleiterin hatte eine Informations-Handmap-
pe über Fritz Tröger vorbereitet, welche von Hand zu Hand wan-
derte. So ehrten alle Teilnehmer der Feierstunde das Wirken des 
Zirkelgründers.
Zirkelleiterin Ingrid Urbantke möchte die Gelegenheit nutzen, um 
sich bei ihrem Malschüler Nico Kutscher für das kleine Musik-
programm recht herzlich zu bedanken. Nico spielte auf seinem 
Akkordeon drei Stücke: „ Mein Drachen“, „Atte, Katte, Nuwa“ 
und „Footrace“. Nico Kutscher spielt beim Sunshine Orchester 
der Musikschule Fröhlich, beim Nachwuchs mit. Alle Teilnehmer 
der Feierstunde waren sehr über sein Können begeistert.

Text und Foto: Christine Primpke
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Gottesdienst am 18.08.2024 (12. Sonntag nach Trinitatis)
08.30 Uhr Bernsdorf
09.00 Uhr Torno
09.45 Uhr Laubusch
10.30 Uhr Lauta Stadt
11.00 Uhr Hohenbocka
Kollekte: Für das Gemeinschaftswerk der EKBO
Gottesdienst zur Eheschließung Schitto & Matsen
am 24.08.2024, um 13.30 Uhr in Lauta-Dorf
Gottesdienst am 25.08.2024 (13. Sonntag nach Trinitatis)
08.30 Uhr Lauta Dorf mit Abendmahl
09.45 Uhr Hosena mit Abendmahl
11.00 Uhr Bernsdorf mit Abendmahl
Kollekte: Für die Partnerkirchen
Gottesdienst am 01.09.2024 (14. Sonntag nach Trinitatis)
08.30 Uhr Hohenbocka
09.00 Uhr Torno mit Abendmahl
09.45 Uhr Bernsdorf
10.30 Uhr Lauta Stadt mit Abendmahl
11.00 Uhr Laubusch mit Abendmahl
Kollekte: Für Diakonische Aufgaben
Gottesdienst im Altenheim am Schmelzteich
Dienstag, 27.08.2024 um 10.00 Uhr
Dienstag, 24.09.2024 um 10.00 Uhr
Dienstag, 22.10.2024 um 10.00 Uhr

Veranstaltungen
Gemeindekirchenrat Laubusch
Der Gemeindekirchenrat trifft sich zu seinen nächsten Sitzun-
gen, am 28.08.2024 und am 25.09.2024, jeweils um 17.00 Uhr 
in der Laubuscher Barbarakirche.
Gemeindenachmittage in Laubusch
Die nächsten Gemeindenachmittage finden am 28.08.2024 und 
am 25.09.2024, jeweils um 15.00 Uhr im Gemeinderaum der 
Barbarakirche statt.
Kirchenchor in Laubusch
Der Kirchenchor trifft sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr im Ge-
meinderaum der Barbarakirche in Laubusch.
Wer gern mitsingen möchte, melde sich bei den jeweiligen Chor-
proben an.
Gesamtgemeindefrauenkreis unter der Leitung von Monika 
Simmank
Am 11.09.2024, um 19.00 Uhr werden die nächsten Zusammen-
künfte im Pfarrhaus Hohenbocka sein.
Frauen, die an verschiedenen Themen und Gesprächen interes-
siert sind, können sich gern dazu gesellen. Der Kreis trifft sich 
alle 2 Monate.
Frauenhilfe Lauta-Dorf im Gemeinderaum Lauta-Dorf,
jeweils 15.00 Uhr,
Montag:. 12.08.2024, 09.09.2024 und am 14.10.2024
Gemeindekirchenrat Lauta-Dorf im Gemeinderaum Lauta-
Dorf,
jeweils 19.00 Uhr,
Donnerstag: 08.08.2024, und am 11.09.2024
Pfarrer Gerd Simmank
ist telefonisch erreichbar unter Tel. 035756 60895 (oder 035722 
91286)
im Ev. Pfarramt, 01945 Hohenbocka, Dorfaue 10.
Für kurze, gemeindebezogene Rückfragen können Sie sich 
auch telefonisch an die Vorsitzenden der Gemeindekirchenräte 
wenden:
Lauta-Dorf mit Torno u. Leippe :
Frau Sigrid Roeser, 035722 91994
Lauta-Stadt: Herr Peter Kasper, 0171 3275 436
Pfarramt: Dorfstraße 9, in 02991 Lauta-Dorf
Gemeindekirchenrat Lauta-Stadt
in der Stadtkirche, jeweils 19.00 Uhr,
am 02.09.2024 und 30.09.2024
Familienkreis Lauta-Stadt
Jeden 3. Freitag im Monat um 19.00 Uhr in der Stadtkirche
Am 16.08.2024, 20.09.2024 und am 18.10.2024

Unser Programm für den Monat Juli 2024
02.07.2024 „Kleines Sportfest“ hinter dem Haus
-> bei schlechtem Wetter im Haus
09.07.2024 „Kleiner Basar“
-> Neues und Altes im Angebot
11.07.2024 „Treffen der „Strickliesel“
-> Stricken und Häkeln von Babybekleidung für das Projekt 
„Frühe Hilfen“ des Landratsamtes Bautzen
16.07.2024 „Fit im Kopf“
-> heiteres Gedächtnistraining
23.07.2024 „Tierbilder und Geschichten“
-> es kann gerne etwas zum Zeigen und Vorlesen mitgebracht 
werden
25.07.2024 „Treffen der „Strickliesel“
-> Stricken und Häkeln von Babybekleidung für das Projekt 
„Frühe Hilfen“ des Landratsamtes Bautzen
30.07.2024 „Sport und Spiele“
-> Sitzgymnastik, Aktivierung
Wir laden neue Besucher recht herzlich in unseren Klub ein und 
freuen uns auf Sie!

Cornelia Maltan und ihr Team

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Simmank informiert

Gottesdienste der Evangelischen  
Gesamtkirchengemeinde Mittellausitz und der 
 Kirchengemeinden Lauta-Dorf und Lautawerk

Gottesdienst am 30.06.2024 (5. Sonntag nach Trinitatis)
08.30 Uhr Bernsdorf
09.45 Uhr Laubusch mit Abendmahl
11.00 Uhr Lauta-Dorf mit Abendmahl
Kollekte: Für die eigene Kirchengemeinde
Gottesdienst zur Silberhochzeit von Gerd & Monika Simmank
06.07.2024, um 13.00 Uhr in Laubusch mit Abendmahl
Gottesdienst am 07.07.2024 (6. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Torno
09.00 Uhr Hohenbocka
10.30 Uhr Lauta Stadt
Kollekte: Für die Ev. Schülerarbeit
Gottesdienst am 14.07.2024 (7. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Bernsdorf
09.00 Uhr Hosena
10.00 Uhr Lauta Dorf
Kollekte: Für die Stadtmission Görlitz
Gottesdienst am 21.07.2024 (8. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Torno
09.00 Uhr Hohenbocka
10.30 Uhr Lauta Stadt
Kollekte: Für die Arbeit der EKD
Gottesdienst am 28.07.2024 (9. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Bernsdorf
09.00 Uhr Hosena
10.00 Uhr Lauta Dorf
Kollekte: Für die Bewahrung von Baudenkmälern
Gottesdienst am 04.08.2024 (10. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Torno mit Abendmahl
10.30 Uhr Lauta Stadt mit Abendmahl
11.00 Uhr Hohenbocka
Kollekte für das Institut Kirche und Judentum
Gottesdienst am 11.08.2024 (11. Sonntag nach Trinitatis)
08.30 Uhr Bernsdorf
09.45 Uhr Hosena mit Abendmahl
11.00 Uhr Lauta Dorf
Kollekte: Für die Schulvereine HY und GR
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Klassentreffen am 8. Juni 2024
Am 08.06.2024 führten wir unser Klassentreffen anlässlich des 
Einschulungsjahrgangs 1961 in der polytechnischen Oberschule 
„Karl Liebknecht“ Lauta durch.

Festrede von Herrn Wolfgang Knösel:
Werte ehemaligen Mitschülerinnen und Mitschüler, werter Gast!
Aus Anlass unseres diesjährigen Klassentreffens möchte ich 
Euch herzlich begrüßen.
Wir freuen uns, dass unsere ehemalige Klassen- und Mathema-
tiklehrering Frau Unger unserer Einladung gefolgt ist.
Es ist erst wenige Tage her, da feierte die Stadt mit seinen Orts-
teilen ein großes Volksfest zum 650 jährigen Jubiläum der ersten 
urkundlichen Erwähnung im Jahr 1374. Es wurde einiges auf die 
Beine gestellt und der Glanzpunkt war ein prächtiges Höhen-
feuerwerk.
Wir haben uns heute zusammengefunden, um in einer gemüt-
lichen Runde zahlreiche Erinnerungen und Episonden aus dem 
Schulalltag auszutauschen. Darüber kann ein jeder von uns viel 
erzählen.
Manch einer wird gern an die Zeit zurückblicken.
Aber auch viele gute Erinnerungen haben wir mit den Auftrit-
ten unserer Theatergruppe. Viele Auftritte haben wir vor einem 
großen Publikumn unter der Anleitung der damaligen Hortnerin 
„Tante Gretel“ (Frau Heinrich) vollzogen. Diese Momente werden 
für immer unvergessen bleiben. Dafür sind wir alle noch heute 
dankbar.
Die Schulzeit war auch geprägt davon, dass wir so manchen 
Ulk auf der Kante hatten, was unseren Lehrern nicht so richtig in 
den Schulalltag passte. Wer sich daran erinnern kann, der bleibe 
ganz still und in sich gekehrt und schmunzle darüber hinweg.
Wir hatten auch unsere guten Zeiten, vor allem, wenn es auf 
Wandertagsfahrten ging. Das war immer lustig und schön.
Nach Beendigung unserer Schulzeit erlernten wir einen Beruf 
und gingen einer sehr interessanten Berufszeit nach.
Darüber kann ein jeder von uns viel erzählen – bis dann das Alter 
kam und die Rentnerzeit mit ihren angenehmen Zeiten begann.
Da kann man nur fragen, Kinder – Leute, wo ist die Zeit geblie-
ben?!
Schließlich haben wir bald unsere 70. Geburtstage!
So lasst uns noch ein paar gemütliche Stunden feiern und fröh-
lich sein.
Bei guter Unterhaltungsmusik von „Krake“ und einer kulturellen 
Einlage von Ursula Zander wollen wir den Tag ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen und verbleiben mit 
vielen Grüßen und Wünschen

Euer Wolfgang Knösel

Foto von: Foto Reisewelt Rümcke-Veh

Bibelkreis Lauta-Stadt in der Stadtkirche Lauta,
jeden 3. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr
Am 18.07.2024, 15.08.2024 und am 19.09.2024
Christenlehre in Lauta
Die Christenlehre findet jeweils am Mittwoch von 16.45 Uhr bis 
17.45 Uhr im Gemeindehaus Lauta-Dorf, Dorfstraße 9, statt. 
Außer in den Ferien.
Konfirmandenunterricht in Lauta und Laubusch
Vorkonfirmanden und Konfirmanden der Region Lauta sind ab 
dem 7. Schuljahr herzlich eingeladen zum Konfirmandenunter-
richt mit Pfarrer Simmank.
Jeweils Donnerstag, um 16.30 Uhr im Pfarrhaus Hohenboc-
ka, Dorfaue 10.
Kirchliche Nachrichten in Lauta-Dorf und Lauta Stadt
Liebe Gemeindeglieder in Lauta-Dorf und Lauta-Stadt, wir infor-
mieren Sie darüber, dass die kirchlichen Nachrichten nur noch 
im Stadtanzeiger und in den jeweiligen Schaukästen bekannt-
gegeben werden.
Darüber hinaus können Sie sich auch gern im Internet auf der 
Homepage informieren. Geben Sie unter Google einfach Got-
tesdienst Lauta-Dorf ein und klicken Sie dann auf den Reiter 
Lauta-Stadt oder Lauta-Dorf, oder auf den Reiter Gottesdienste.

Sonstiges

Von der Schiedsstelle -  
über die Schiedsstelle

An dieser Stelle möchten der Friedensrichter Rainer Weidling 
und sein Stellvertreter Ingolf Baatz einen kurze Einblick in die 
Schiedsstelle und deren Funktion geben.
Besteht aus diversen Gründen eine Streitigkeit zwischen Nach-
barn, die eventuell immer mehr eskaliert, dann sollte der Weg 
zur Schiedsstelle nicht gescheut werden.
Auf der Schiedsstelle können Sie ihr Anliegen vorbringen und, 
wenn es der Fall ergibt, dann wird ein Schlichtungstermin an-
gesetzt. In dieser Schlichtung wird dann versucht, eine einver-
nehmliche Lösung zwischen beiden Parteien zu erzielen.
Generell ist anzumerken, vor dem Gang zum Gericht ist der Weg 
zur Schiedsstelle vorgegeben, denn bei einem Antrag vor Ge-
richt wird sofort gefragt, ob eine Schlichtungsversuch bereits 
erfolgt ist. Des weiteren, bei einer Schlichtung sind anwesend: 
Friedensrichter und Stellvertreter sowie bei Parteien. Weitere 
Personen sind nicht zugelassen, also kein Rechtsanwalt, keine 
Presse und auch keine Zuhörer. Friedensrichter und Stellvertre-
ter sind zur absoluten Verschwiegenheit verpflichtet, ebenso zur 
Allparteilichkeit. Weiterhin ist anzumerken, dass der Gang zur 
Schiedsstelle mit einer Schiedsverhandlung in finanzieller Hin-
sicht beträchtlich günstiger ist, es fallen außer einer Schieds-
gebühr von zur Zeit 40 Euro keine weiteren Kosten an. Dies ist 
aber nicht der einzige Punkt, wird einen Einigung erzielt, dann 
wird diese Einigung schriftlich festgehalten und vom Friedens-
richter, Stellvertreter sowie den beiden Parteien unterschrieben. 
Jede der beiden Parteien hat danach ein schriftliches Dokument 
in der Hand, in dem genau festgehalten ist, wie die Einigung 
aussieht. Zu beachten ist, dass diese Einigung, falls von einer 
der beiden Parteien später dagegen verstoßen wird, rechtlich 
30 Jahre lang einklagbar ist. Es ist in so einem Fall keine weitere 
Verhandlung notwendig.
Gehen Sie den Weg zur Schiedsstelle, dort wird versucht, Ihnen 
zu helfen.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Linie Fahrt Änderung
501 705, 706, 709, 710, 713, 714 Fahrten beginnen bzw. enden in Kleinsaubernitz
531 alle neuer Linienweg innerhalb von Lauta mit Anpassung der Fahrzeiten

531
38, 41, 601, 602, 603, 604, 701, 702, 
703, 704, 721

Fahrt entfällt

532 601, 602, 701, 702, 717 Fahrt entfällt
700 alle Anpassung der Fahrzeiten entlang der Strecke
717 5 Fahrt startet bereits in Lieske b Malschwitz
717 9 erhält die neue Fahrtnummer 27
717 18 Fahrt verlängert bis Lieske b Malschwitz
717 19 Fahrt startet erst an der Haltestelle Großdubrau Sächsischer Jäger
720 1, 2, 3, 6, 7, 9, 10 bedient zusätzlich die Haltestelle Bautzen Stadtwall
720 1 fährt 5 Minuten früher

733 1
Fahrt startet 2 Minuten früher, die Haltestelle Demitz-Thumitz Schule entfällt 
und Fahrzeiten wurden angepasst

733 3
die Haltestelle Demitz-Thumitz Schule entfällt und Fahrzeiten wurden 
angepasst

753 7 die Haltestelle Ullersdorf Schule entfällt, Zusammenlegung mit Fahrt 9
776 11 Fahrt endet bereits an der Haltestelle Uhyst (Spree) Gaststätte
776 18 Fahrt entfällt

778
1, 2, 8, 13, 601, 602, 603, 604, 701, 702, 
703, 704

Fahrt entfällt

778 4 Zusammenlegung mit Fahrt 6

778 6
Fahrt startet 7 Minuten früher um 06:25 Uhr ab Sabrodt und bedient zusätzlich 
die Haltestellen Geierswalde, Geierswalde Am Leuchtturm und Tätzschwitz

778
601, 602, 603, 604, 605, 606, 701, 702, 
703, 704, 705, 706

neue Fahrt

782 2 bedient zusätzlich die Haltestelle Hoyerswerda Am Stadtrand

784 1, 3, 7, 9, 11, 24, 28
die Haltestellen Laubusch Siedlung, Laubusch Volksbad, Laubusch 
Heimstätten, Laubusch Verwaltung, Laubusch Kolonie und Laubusch 
Verwaltung entfallen

784
2, 10, 35, 38, 39, 41, 601, 603, 604, 605, 
606, 608, 610, 612, 701, 703, 704, 705, 
706, 708, 710, 712

Fahrt entfällt

784
601, 602, 603, 603, 604, 604, 605, 606, 
701, 702, 703, 704, 705, 706, 706

neue Fahrt

793 1, 5, 7, 9, 15, 17 Fahrt startet 3 Minuten später, die Haltestelle Spreewitz Südstraße entfällt
793 3, 19 Fahrt startet 3 Minuten später
793 6 Fahrt startet 6 Minuten später, die Haltestelle Spreewitz Südstraße entfällt
793 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20 die Haltestelle Spreewitz Südstraße entfällt
793 11, 13 Fahrt startet 1 Minuten später

E-Mail: busnetz@lra-bautzen.de
Web: https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/dienstleistung/busverkehr-im-landkreis/698

Fahrplanänderungen zum 05.08.2024

In Abstimmung mit den Verkehrsunternehmen im Landkreis Bautzen werden zum 05.08.2024 Änderungen an den Fahrplänen 
umgesetzt, welche Sie der nachfolgenden Übersicht entnehmen können:

Impressum
Diese Information wurde erstellt durch das Straßenverkehrsamt
Postanschrift: Landratsamt Bautzen, Macherstraße 55, 01917 Kamenz

letzte Aktualisierung 12.06.2024 1 (1)
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3. Gastronomie und Beherbergung
Gaststätten-/Café-/Im-
bissfläche
Hotel-/Pension-/Zimmer-
vermietungsfläche
4. Industrie und Handwerk
Produktions-/Werkstatt-
fläche
Büro-/Verwaltungsfläche -
5. Transport und Lagerung
Produktlager-/Abstellflä-
che in Halle bzw. Gebäu-
de
Freilagerfläche
Büro-/Verwaltungsfläche -
Nebenflächen zu Pkt. 
1-5, u. a. für Sozial- und 
Lagerbereiche

-

Sonstige Flächen und 
Mietgegenstände,
z. B. Parkplatz
oder Nutzung 
als..........................

-

Bitte senden Sie uns den Fragebogen bis 25.10.2024 zurück an:
Industrie- und Handelskammer Dresden
per Fax: 0351 2802-7128
GB Standortpolitik und Kommunikation
Ute Schubert per E-Mail:
Langer Weg 4 schubert.ute@dresden.ihk.de
01239 Dresden

Umfrage der IHK

Übersicht zu Gewerbemieten

Sie sind Mieter oder Vermieter einer gewerblichen Immobi-
lie oder Fläche und möchten gern den Mietpreis für Ihr Objekt 
vergleichen können? Aufgrund des anhaltend hohen Interesses 
veröffentlicht die Industrie- und Handelskammer Dresden alle 
zwei Jahre eine Übersicht zu „Gewerbemieten im Kammerbe-
zirk Dresden“. Derzeit wird dazu eine Erhebung durchgeführt, für 
die alle Mieter und Vermieter von Gewerbeobjekten um Mitarbeit 
gebeten werden.
Unter dem Link https://link.webropol.com/s/gewerbemie-
ten2024 können anonym Daten zu Ort, Mietpreis, Fläche usw. 
eingeben.
Aus den zusammengefassten Daten wird eine gewerbliche Miet-
preisübersicht nach Kommunen und Landkreisen erstellt. Dies 
ist nur möglich, wenn genügend Angaben erfasst werden. Also 
nehmen Sie bitte mit Ihren Angaben zum Mietobjekt teil! Die Er-
gebnisse werden kostenfrei veröffentlicht. Die Eingabe der Da-
ten ist bis 25.10.2024 möglich.

Bitte nutzen Sie auch den abgebildeten QR-
Code.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Schubert (Telefon: 0351 2802-128) oder Herrn 
Hebenstreit (Telefon: 0351 2802-222).

Mietpreisumfrage 2024

Bitte je Mieteinheit einen Fragebogen ausfüllen!
Stichtag: 01.01.2024
1. Anschrift des Mietobjektes 

im Landkreis:..........................................
PLZ:.......... 
Stadt/Gemeinde:.................................................

2. Wir sind Vermieter Mieter Vermieter 
= Mieter

(Eigentümer der 
Gewerbeimmobilie;
betrifft auch 
Mietverhältnisse
innerhalb der Familie)

3. Angaben zu Mietpreisen 
(Nettomiete kalt ohne 
Nebenkosten)

Bei verschiedenen Flächennutzungen, bitte auch die Größe der 
einzelnen Nutzflächen angeben.

Branche und 
Art der Nutzung

Größe
in m²

Mietpreis 
je m²/ 
Monat 
in €

Pauschalmie-
te/ Monat in €

1. Einzel- und Großhandel 
(auch für Handwerk, z. B. Bäcker und Fleischer)
Ladenfläche – zentrale 
Lage/Einkaufszentren/ 
Fußgängerzone/1a-Ge-
schäftslage
Ladenfläche – 
sonstige Lagen
2. Dienstleistung, Verwaltung, 
Gesundheitswesen und Freie Berufe
Büro-/Verwaltungsfläche
Praxis-/Kunden- bzw. Ver-
kaufsraum-/Salonfläche

Anzeige(n)


